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Bericht Präsi

Das Hornusserjahr 2021 
Der einzige Unterschied zur Saison 2020 war 
das wir Covid19 mit all seinen Einschränkungen 
schon kannten und jeder in seinem Alltag das 
Maskentragen gewohnt war.

Im gesamten Frühjahr hiess es warten und 
warten und jeder wusste besser, wie und wann 
es Öffnungen und Lockerungen geben könnte.

In diesem Frühjahr mussten wir zum zweiten 
Mal unser Allmendhornussen und vor allem un-
sere Jubiläumsanlässe, wegen den Covid19 – 
Vorgaben, absagen.

Die Jubiläumsanlässe sind bis auf weiteres ver-
schoben worden und werden zu einem späte-
ren Zeitpunkt nachgeholt, ev. Feiern wir dann 
111 Jahre Bern-Beundenfeld.

Auch der Meisterschaftsstart wurde zur Ge-
duldprobe. Unser Spielbetrieb wurde nicht 
zugelassen und die Lockerungen des Bundes 
brachten uns nicht die erhofften Öffnungs-
schritte. 

Der Verband stellte ein neues Spielsystem vor, 
mit der Hoffnung das alle voller Begeisterung 
mitmachen würden. Doch bei uns «Beundenfel-
der» stiess dieser Vorschlag auf grossen Wi-

derstand. Die epidemiologische Lage darf uns 
nicht unser Spielsystem vorgeben.

Auf die zuerst breit unterstützten Verbesserun-
gen wollte der Verband und die Meisterschafts-
kommission nicht eingehen, worauf wir unsere 
Mannschaften zurückzogen. Ich bin noch heute 
der Meinung, dass es der richtige Schritt war.

Trotz dem Rückzug aus der Meisterschaft konn-
ten der Trainings- und Spielbetrieb aufrechter-
halten werden und es gab ein paar interessante 
Spiele.

Nun wollen wir alle etwas positiv in die Zukunft 
schauen. Und etwas das ist viel wichtiger finde, 
ist, auch andere Standpunkte und Meinungen zu 
Covid19 zu respektieren.

Ein Dankeschön ist auch meinen Vorstandkolle-
gen auszusprechen. Ich darf jederzeit auf ihre 
Unterstützung aufbauen und kann mich auf sie 
verlassen. Bei den Sponsoren, Gönnern und Hel-
fern möchte ich mich ganz herzlich für die tolle 
Unterstützung in dieser schwierigen Zeit bedan-
ken.

Euer Präsident
Martin Thomet
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Saisonbericht 2021 Bern-Beundenfeld A

Wärti Kolleginne und Kollege

I wirde mi letscht Bricht mau im ämmitaler Di-
alekt erfasse.

Jahr Nummer Drü, u somit z letschte mit mir 
aus Spiufüehrer ir A-Mannschaft. Leider geits 
genau glich witer, wie z vordere ufghört het. 
Wider hei mir üs ad Planenerei für d Saison 2021 
gmacht. Mit dr Hoffnig, das aus wider wird lou-
fe, wis mau isch gsi. Mitere top Mannschaft hei 
mir wöue d Saison 2021 i Ahgriff nä und üs änd-
lech wider mau uf Bärn hole, was üs zuesteit: 
«Dr Chübu»!

Leider hei sich di Corona-Massnahme wider bis 
zum Saisonstart härezoge. Ja sogar no drüber 
us. Mir hei z Trainingslager vom Wase müesse 
uf Bärn verlege und no uf nume ei Trainings-
tag verchürze. Doch a eim Trainings/Hüslium-
bousamsti hets plötzlich ä Liechtblick gä.

Dr EHV het usegä (ei Wuche vor Meisterschafts-
start), dass sie pünktlech mit dr MS wei starte. 
Voller Öiforie, hei mir i dere churze Zyt probiert, 
üs no vorzbereite und heiss z›wärde uf die 
Meisterschaft. Und de plötzlich ä Paukeschlag. 
Es isch wider aus angers usecho aus ahkündet. 
D›Meisterschaft isch um ei Monat verschobe 
worde. Us dere Meisterschaft isch uf z›mau 
ä Stärkeklassemeisterschaft worde. Mit 6er 
Gruppe, anstatt wie gewohnt mit 18 Ma. So het 
me di SKM gstartet. Jedoch ohni Bern-Bünefeld 
A, B u C-Manschafte. Mir hei üs gäge dä g›Spass 
entschiede. Mir si zäme cho und hei gseit, we 
mir Hornusse, de mit Allne und nid i Gruppe. Mir 
hei das dürezoge und so üses Gsicht bewahrt. 

Natürlech git itz bestimmt selig, wo üse Ent-
scheid nid chöi verstah. Aber het o selig drun-
ger wo üs fiire. So oder so cha jede hinger dere 
Entscheidig stah und das isch z›Wichtigste.

Nicht desto Trotz hei o mir Bünefäuder chli 
ghornusset. Es paar Wettspiu düre Summer hei 
mir bestritte. U die Wettspiel wett ig aber gloub 
nid gross ihga. Wöu si mr ehrlech, es si Wett-
spiu.

Uf au Fäu hets itz o gnue Zit gä mit de Spieler 
d›Gspräch z›sueche. U o ig ha mi für ne Nach-
fouger uf d›Suechi gmacht. Bis uf zwöi Männer, 
het nomau ä jede für d Saison 2022 zuegseit. Dr 
Schwab Marco wird nach 3 Jahr bi üs Bärner 
wider is Züribiet, zu Winterthur, zrügg zieh. 
Und dr Tanner Mike wird es Jahr chli zrügg 
steckä, jedoch dr Verein nid verlah. Öich Zwöi-
ne es riese Merci für öie Ihsatz und bis gli uf de 
Hornusserplätz. Mir hei auso für die zwöi Herrä 
müesse Ersatz finge. Keller Thömu und dr Rubin 
Yves si di zwöi Spiler, wo mer hei chönne un-
ger üsi Fittiche nä. Härzlech willkomme z Bärn 
und viu Erfolg öich Zwene. Ja, wi scho erwähnt, 
wird mini Position o nöi beleit, respektive die 
ganzi Spiko wird nöi ufgleist. Dr Maurer Mätt-
hu wird nöie Spiufüehrer und zäme mit em Isch 
Beat, Nyffenegger Ändu und am Berger Beat 
wird är di nöi Spiko leite. Öich vier wünscheni 
viu Erfoug und aus guete für die nächste Jahr.

D Highlights im Frühlig u Summer näbe de Wett-
spiu, si sicher dr chlin Umbou ums Hüttli gsi. Z 
Holligerhüsli isch nöi drzue cho. Äs eigets Rümli 
füre Nachwuchs, ä Suva gerächte Spiuplatz 
und sogar ä Duschi hei mir chönne Ihrichte u 



Unser Sponsor:                           

                             
 
Die Sponsoring-Partnerschaft mit der Versicherungsgesellschaft „Die Mobiliar“ läuft weiter. 
Das Logo der Mobiliar wird bei uns weiterhin wie folgt präsent sein: Hornusserhelme, 
Werbebanner, Resultatwand, Bulletin. 
 
Wie bei allen unserer Sponsoren wollen wir selbstverständlich auch die Mobiliar im Alltag, 
sprich bei Versicherungs- und Vorsorgefragen und -lösungen, berücksichtigen. Nehmt die 
Gelegenheit wahr, und besprecht eure Fragen/Probleme rund um das Thema 
Versicherungen und Vorsorge mit einem Berater der Mobiliar.  
 
Da unser Sponsoring-Engagement über die Mobiliar Generalagentur in Ostermundigen 
läuft, haben wir folgende Kontaktperson: 
 
      

Enrico Marti  
 

031 938 38 57 / 079 301 58 51  
 

enrico.marti@mobiliar.ch 
 
 
 
 
Auch wenn ihr bereits Mobiliar-Kunde bei einer anderen Agentur seid - wendet euch von nun 
an für den Erst-Kontakt (z.B. Offerten) an die Agentur Ostermundigen. Nach einem allfälligen 
Abschluss von Versicherungen könnt ihr dann selbstverständlich entscheiden, welche 
Agentur eure Verträge verwalten soll. 
 
Falls ihr noch Fragen zu diesem Sponsoring habt, dürft ihr euch an Marcel Heiniger wenden! 
 
!!  Merci – Danke – Grazie – Thank you – Gracias – Merci – Danke  !! 
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Gstallte. Merci aune wo das ermüglecht hei. 
Paar Samstige hets brucht, aber mit Schweiss 
u Härzbluet heimer öbis schöns uf d Bei gsteut.

Aber nomau zrügg zum Hornusse. Ei wichtige 
Ahlass, wo gottlob het chönne düre g›füehrt 
wärde, isch dr Gruppefinau. Aber für dert 
chönne mit z›mische, het me sich natürlich bir 
Usscheidig müesse qualifiziere. Mir hei aune 
zeigt, das mir trotz Rückzug us dr SKM, nid ta-
telos si umeghocket. Die drü Gruppe us dr A – 
Mannschaft hei sich unger de Top 5 ihgreit u sich 
somit erfougrich füre Gruppefinau qualifiziert. 
Am Finaltag in Thunstette, hei mer chönne mit 
dr komplette Mannschaft ahgriffe. Nach dr ers-
te Rundi het sich zeigt, weli Gruppe am beste mit 
de Bedingige klar chunt um aui Hornüss ab z›tue. 
Gruppe 1 und 2 hei mit tolle Cheuäwürf chön-
ne z›schlimste verhindere und sich so für die 
zwöiti Rundi qualifiziere. Aber d›Red isch natür-
lich vo Gruppe 3, wo im Ries di Hornüss souve-
rän het g›sichtet und chönne abtue. Ou Gruppe 3 
isch am Namittag derbi gsi. Ja, die Gruppe 3 isch 
sogar vor g›stosse bis i Finau. Het Gruppe 1 und 
2 hinger sich gla. Di beide Gruppe hei ihres Glück 
scho am Morge verpulferet u si am Namittag 
mit Nummero usgschide. Die Gruppe 3 isch mit 
ere top Riesarbeit und ere solide Schlagleisch-
tig mit em dritte Rang und somit ämne begehrte 
Bär belohnt worde. Röfä, Alain, Jöggu, Ba, Ändu 
und Märsu, i gratuliere Öich vo Härze. Z›beste 

isch, Dir 6 heit zeigt, was üsi Mannschaft für nes 
breits Kader het. Ou a de Hälfer Josi Beat, Heini-
ger Chrigu, Seiler Töbu, Thomet Ürsu, Flückiger 
Pesche und Christe Hausi no mau es riese Mer-
ci. Ohni Öich wär›s gar nid müglech gsi z›Hor-
nusse. Nach mire Brichtabgab wärde no paar 
Chliahläss stattfinge, woni leider hie nüm cha 
öppis derzue schribe. Nichts desto Trotz chumi 
itze zum Schlussbouquet. I wet mi bi mine Spi-
kokollege am Mätthu und am Svenu härzlich für 
d›Ungerstützig bedanke. Bsunger›s am Mätthu 
wo mir mit de administrative und finanzielle Ar-
beite verdammt viu het abgnoh. 

Es isch nid immer einfach gsi mit mir u dahär 
wet ig mi bi aunä woni uf d›Fües g›stange bi 
oder wo ig süsch amene Ort breicht ha vo Härze 
entschuldige. Es isch z›Erste mau gsi für mi, das 
ig ä Manschaft ha dörfe füehre. U derbi no zwöi 
Jahr dürne Pandemie düre z›süche, wo e gros-
si Flexibilität verlangt. Ig ha viel g›Lert derbi. Ig 
wirde witer mit Herzbluet u Lideschaft bim Hor-
nussersport derbi si. Ig fröiemi uf die nöi Spiko 
wo üs nächst Frühlig id SM wird führe. 

So, das wärs gsi, vo mire Site. Ig bedanke mi 
nomau für z›Engagement vo jedem. Aues Gute a 
aui Vereinsmitglieder, bis gli …

Rüfi





7

Saisonbericht 2021 Bern-Beundenfeld B

Situation und den daraus folgenden Massnahmen, 
fast alle Anlässe und insbesondere das eidgenös-
sische Fest abgesagt wurde. Natürlich könnte ich 
auch jammernd ausführen, dass wir aufgrund der 
kurzfristigen Aussicht des Hornusserverban-
des und insbesondere der Meisterschaftskom-
mission, unsere Teilnahme an der diesjährigen 
Meisterschaft absagten oder dass wir aufgrund 
der unflexiblen, ja geradezu sturen Haltung der-
selben Gremien auch nicht mehr einsteigen und 
in der Meisterschaft mitspielen konnten. Oder ich 
könnte traurig darauf hinweisen, dass aufgrund 
der entsprechenden Konsequenzen, unserer Ver-
einskasse ein wesentlicher «Batzen» entgangen 
ist. Oder ich könnte klagen, dass es einige Mitglie-
der weniger als 5mal in dieser Saison überhaupt 
auf den Platz geschafft haben und ihnen die Moti-
vation gefehlt hat…

Einleitung
Nachdem ich auf die Saison 2021 hin, die Mann-
schaftsführung der B-Mannschaft übernommen 
habe, kommt mir auch die Aufgabe der Berichter-
stattung über die Saison 2021 zu. Vorab bedanke 
ich mich an dieser Stelle gerne bei meinem Vor-
gänger David Gerber, welcher das Amt während 
vielen Jahren mit viel Herzblut ausgeführt hatte – 
auf dieser Arbeit, welche ich als Fundament emp-
fand, konnte ich aufbauen.

Da es sich aber ja – in vielerlei Hinsicht – um eine 
spezielle Saison gehandelt hat, erlaube ich mir 
auch einen speziellen, eben etwas anderen Sai-
sonrückblick…

Natürlich könnte ich nun an dieser Stelle jam-
mernd beschreiben, dass aufgrund der COVID-19 

Der etwas andere Saisonrückblick zur etwas anderen Saison –  
aus Sicht des Mannschaftsführers B-Mannschaft
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Dies alles mag ich aber nicht – viel lieber halte ich 
hier fest, was denn insbesondere POSITIVES in der 
Saison 2021 unternommen wurde und was davon 
durchaus als positive Lehre in die Zukunft – wenn 
es dann wieder um Resultate geht – mitgenommen 
werden kann.

Neue Team-Mitglieder  
verstärken die B-Mannschaft
Auf die aktuelle Saison hin, durften wir mit Chris-
toph Marti und Martin Stauffer zwei «neue» 
Team-Mitglieder willkommen heissen. Die beiden 
Kollegen fügten sich rasch in der Mannschaft ein 
und verstärkten diese – nicht nur mit sportlichen 
Leistungen – sondern auch durch ihre unterstüt-
zenden Art. Danke für Eure Hilfe Chrigu und Tinu!

Trainings mit rund 20 Mann
Die SPIKO der B-Mannschaft bemühte sich, im 
während der Saison 6-mal aktualisierten Jahres-
planer, genügende Möglichkeiten für Trainings inkl. 
einem angenehmen zweiten Teil einzubauen. 

Dies wurde offenbar von vielen geschätzt – so 
führten wir Teils Trainings mit rund 20 Mann 
durch, was doch auch das überwiegende Interes-
se an der Gemeinschaft im Team zeigt. Auch in der 
Zukunft, soll diesem Aspekt Rechnung getragen 
werden – die Basis für viele schöne Erlebnisse und 
sportlichen Erfolg ist ein guter Team-Spirit!

Ausgezeichnete, wenn auch einfache  
Verpflegung
Dank einigen wenigen Organisatoren, insbeson-
dere Chrigu Marti und Tinu Kläy für die Trainings 
und Urs Thomet und seine Helferinnen für die 
Spiele, gelang es auch in dieser Saison eine aus-
gezeichnete Verpflegung für die Anwesenden auf 
den Tisch zu bringen. Nicht nur einmal, wurden 
nach dem Training mehrere Kilogramm bestes 

Fleisch grilliert und verputzt. Das Menu «Hohrü-
ckensteak garniert mit Entrecôte» fand jedenfalls 
Anklang – es muss nicht immer Salat oder Gemüse 
sein! Wohl auch deswegen, wurden die Training 
meist gut besucht…

Schiedsrichter/innen nicht vergessen
Auch in diesem Jahr gebührt unser bester Dank, 
unseren Schiedsrichterinnen und Schiedsrich-
tern. Dank Andrea Kläy, Tamara Brand und dem 
einmal als Ersatz eingesprungenen Tobias Lanz, 
konnten wir unsere Spiele überhaupt geordnet 
durchführen und «rapportieren». «Merci viumau 
für Euchi Bereitschaft und Flexibilität!»

Unser «Schübi» hatte in diesem Jahr leider mit 
gesundheitlichen Herausforderungen zu kämpfen 
und wurde deshalb geschont und nicht eingesetzt. 
Wir wünschen Dir gute Genesung!

Ansehnliche Ergebnisse –  
wenn auch der letzte Zwick gefehlt hat
Dass die Motivation in diesem Jahr nicht einfach zu 
finden und deshalb meist nicht vollständig vorhan-
den war, wurde von den meisten nicht nur ver-
standen, sondern selbst erlebt. 

Trotzdem wurden auch in diesem Jahr gute, zum 
Teil gar hervorragende Ergebnisse erzielt. Mit et-
was mehr Glück hätten wir uns gar für den Eidg. 
Gruppenfinal qualifiziert… Wir haben aber auch 
gelernt, dass es für eine 100%ig Leistung einer 
100%igen Motivation bedarf. Dies nehmen wir für 
die Zukunft mit!

One Team – one Spirit
Ich erlebte unsere Mannschaft auch in diesem 
Jahr, meist als geschlossene Einheit, welche aus 
der Situation immer versuchte, das Beste zu ma-
chen und für einmal auch Einzelan sprüche hinten-
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anstellte. Dieser Spirit soll uns auch künftig beglei-
ten und eine solide Basis für künftig angestrebte 
Erfolge sein.

Wir vereinen in unserer Mannschaft alles, was 
es – aus meiner Sicht – für eine auch sportlich 
erfolgreiche Zukunft braucht. Erfahrung, know-
how, Teamgeist und der Wille die Mannschaft vor 
seine eigenen Ansprüche zu stellen, betrachte ich 
dabei als wichtigste Elemente.
 
Helfer wenn es solche braucht
Auch in diesem Jahr war ein nicht unwesentlicher 
Teil unserer Mannschaft als Helferin / Helfer en-
gagiert. Sei es an diversen Events – welche für 
die Bekanntheit unseres Sports und Vereins, aber 
auch unsere Kasse wichtig sind – oder auch mal 
zu Gunsten unserer A-Mannschaft, z.B. am Grup-
penmeisterschaftsfinal am Bettag-Samstag in 
Thunstetten.

So durften wir unseren Anteil am Erfolg (Kasse / 
3. Rang / Bär) leisten.

Auch an dieser Stelle, besten Dank für die Hilfe. 
Es würde mich persönlich freuen, wenn diese in 
den kommenden Jahren noch etwas «freiwilli-
ger» bzw. unaufgeforderter zu Stande kommen 
würde.

Herzlichen Dank
Ich bedanke mich bei allen, welche zu diesen po-
sitiven Punkten in der Saison 2021 beigetragen 
haben und dabei insbesondere bei meinen SPI-
KO-Kollegen Martin Kläy und Dominic Rolli.

Ausblick
Wie auch immer die Saison 2022 gestaltet wer-
den kann: Ich bin überzeugt, dass wir mit unserer 
Mannschaft dafür gewappnet sind – es wird aber 
auch dann, jeden und jede und sicher auch neue 
Kolleginnen und Kollegen brauchen, damit wir PO-
SITIV bleiben können.

Der Mannschaftsführer der B-Mannschaft 2021: 
Christoph Heiniger



David Aebi

Treuhänder mit eidg. Fachausweis

Prokurist

T +41 31 352 60 67

david.aebi@ika-treuhand.ch

www.ika-treuhand.ch

IKA Treuhand AG

Bernastrasse 37

CH-3000 Bern 6



13

Wie schon im Vorjahr schwirrte auch in diesem 
Jahr noch so ein fieser kleiner Käfer namens 
Corona durch die Welt und verhinderte die Rück-
kehr zur Normalität. Vieles war unklar, der EHV 
wollte unbedingt Spielen aber wusste nicht wann 
und in welcher Form, Bern-Beundenfeld wollte 
auch spielen aber nicht um jeden Preis und auch 
nicht in der später publizierten Spielform. Dass 
man bei Bern-Beundenfeld einen Vereinsent-
scheid gefällt hat und nicht nachgegeben hat, fin-
de ich persönlich lobenswert. Ob der Entscheid 
schlussendlich richtig oder falsch war, sei da-
hingestellt.

Im Gegensatz zum Jahr 2020 wussten wir, dass 
es eine längere Angelegenheit sein kann und kurz 
vor dem Meisterschaftsstart wurde auch klar, 
dass diese Stärkeklassenmeisterschaft ohne 
Beteiligung unsererseits stattfinden würde. Ei-
nige Mannschaften aus dem Saane-Sense Ver-
band hatten aber eine Idee zum Abmachen eini-
ger Gruppenspiele. Wir beteiligten uns ebenfalls 
daran und konnten dadurch immerhin ein paar 
wenige Wettkämpfe bestreiten.

Das erste dieser Spiele wurde allerdings um-
gestaltet, da sich der eingangs erwähnte Mis-

Saisonbericht 2021 Bern-Beundenfeld C
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tkäfer im Umfeld des Gegners breitmachte. Bei 
angenehmem Wetter bestritten 15 C- und Nach-
wuchsspieler einen guten Trainingstag auf der 
kleinen Allmend.

Danach konnten wir noch mit Kriechenwil, Bram-
berg und Gasel Wettspiele bestreiten. Es waren 
angenehme Spiele bei denen es hauptsächlich 
darum ging, die Übung nicht zu verlieren und ein 
wenig Wettkampfluft zu schnuppern.

Für die Gruppenmeisterschaft in Krauchthal 

meldeten wir auch in diesem Jahr wieder eine 
C-Gruppe an. Leider konnte ein zu spät gesich-
teter Nouss im Ries nicht abgetan werden und 
somit waren die Medaillenchancen vertan. Das 
Wetter war aber wiederum auf unserer Seite 
und es war doch schön wieder einmal an einem 
Anlass unter Hornussern zu sein.

Da aber nebst dem Eidgenössischen Fest auch 
der Mittelländer-Tag abgesagt wurden, war die 



Bolligenstrasse 52, 3006 Bern www.ristorantebellavita.ch

Beat Keller Malergeschäft GmbH 
Kächbrunnenweg 3 
3672 Oberdiessbach

Beat Keller 
Geschäftsinhaber

Tel. +41 31 771 36 58 
Mobile +41 79 244 90 54 
Mail malerei.beat-keller@bluewin.ch 
Web www.keller-malerei.ch

Ihr langjähriger Maler- & Gipserbetrieb 
aus der Region.
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Gruppenmeisterschaft bereits der Saisonhöhe-
punkt.

Am 26.09.2021 steht auf dem Bramberg noch das 
Saane-Sense-Verbandsfest an, bei welchem wir 
dank diversen B-Spielern komplett antreten und 
hoffentlich die Saison 2021 gut abschliessen kön-
nen.

Für das Jahr 2022 hoffe wohl nicht nur ich auf 
das alte «Normal» für uns als Hornusser und 
allgemein als Menschen. Wie die Mannschaft im 
nächsten Jahr aussieht wird sich zeigen, ich 
hoffe aber auf die Unterstützung Aller und wie 

bisher immer auch auf die der B-Mannschaft. Für 
das Hornussen und für Bern-Beundenfeld!

Ich bedanke mich bei unseren Schiedsrichtern 
für ihre Unterstützung, bei den A- und B- Spie-
lern für ihre Einsätze bei uns und natürlich 
auch bei Dominik Schüpbach für die Organisa-
tion der Sense-Saane-Wettspiele! Ohne euch 
wäre gar nichts möglich gewesen in diesem 
Jahr.

Für die C-Mannschaft
Tobias Lanz
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NachwuchsTEAM

Wintertraining
Trotz Corona und um über den Winter nicht ganz 
einzurosten sowie zur Stärkung des Teamzu-
sammenhaltes, haben wir ein Wintertraining in 

der Turnhalle Ferenberg durchgeführt. Die Kids 
konnten sich austoben und einige Tipps für das 
Heim-Training holen. Ob sie es jedoch zu Hau-
se auch wirklich gemacht haben, wissen wir 
nicht… 

Trainingsstart
Noch vor Beginn der Sommerzeit starteten wir 
am Mittwoch 24.3.2021 mit unserem wöchentli-
chen Training. Auch Corona konnte uns in diesem 
Jahr nicht stoppen! Erfreulicherweise waren 
wir wieder mehr Kinder. Neben dem Abgang von 
Kim konnten wir neu Julian, Jan und Jonathan 
bei uns begrüssen – womit wir wieder 15 Nach-
wuchshornusser im Team hatten. Auch in diesem 
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Jahr bestritten wir die Meisterschaft wieder mit 
dem Ferenberger-Nachwuchs (Marc, Matthias, 
Ellen, Silas). Uns war klar, dass wir die Ziele sehr 
individuell setzen mussten. Die neuen Kids sollten 
zuerst einmal in der Hornusserwelt ankommen. 
Die erfahrenen Nachwüchsler mussten noch 
mehr Verantwortung übernehmen. Ein Prozess, 
welcher nicht für alle gleich einfach war. Auch die 
Komponenten der J+S Ausbildung durften wir in-
tegrieren und ausbauen.

Die Fortschritte waren bei Einzelnen wiederum 
immens – für uns Betreuer natürlich eine Bestä-
tigung des eingeschlagenen Weges.

Meisterschaft
Nach der langen Winter-Pause startete der 
Nachwuchs (im Gegensatz zu den Aktiven) am 
01.05.2021 in die Meisterschaft. Und für diese gab 
es in unserem Team nur wenige Veränderungen 
gegenüber dem Vorjahr. Weitergeführt wurde die 
Zusammenarbeit mit Ferenberg, welche beiden 
Seiten sehr viel Spass macht – sei es auf oder ne-
ben dem Hornusserplatz.

Das Wetter spielte an diesem Mai-Samstag lei-
der gar nicht mit – der eiskalte Wind und Regen 
setzten unserem Nachwuchs zu, jedoch zeigten 
alle eine tolle Moral.



�eberhard Badtechnik   -  in�o�baederpro�.ch  -  www.baederpro�.ch

Wir ersetzen Bad- & Duschwannen – schnell & zum Festpreis!

[beinahe] Nichts ist unmöglich!

Wir kümmern uns auch um Ihren Whirlpool.

Reparatur am Email

Renovationen

Umbauten

Whirlpool Service

Badewannenersatz

Hosmann Montagen    Buchhof 60    3308 Grafenried    info@hosmann-montagen.ch    +41 79 410 11 63
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Im Ries fanden heute nur 2 Hornusse einen Weg 
neben den Schindeln hindurch zu Boden, auch 
dank dem starken Seitenwind – dennoch ein 
neuer Rekord für den Nachwuchs! Der Weg und 
die Einstellung stimmten, doch es brauchte noch 
weitere Power-Hornussen-Übungen, damit alle 
im Ries noch sicherer werden.

Auch am Bock sah man erfreulicherweise viele 
neue persönliche Rekorde, aber auch noch Ent-
wicklungspotenzial, welches wir in den nächsten 
Trainings auszuschöpfen versuchten um uns in 
den 3 verbleibenden Meisterschaftsspielen stei-
gern zu können.

Besten Dank der HG Wäseli für die tolle und un-
komplizierte Bewirtung!

Das zweite Spiel durften wir am 29.05.2021 bei 
prächtigem Hornusserwetter austragen – Sonne 
mit angenehmen Temperaturen und einer schöne 
Bise erwartete uns zum Heimspiel auf der Allmend 
gegen Hettiswil-Eintracht/Hindelbank.

Der Start beim Schlagen glückte nicht allen wie 
gewünscht, obwohl der Heimplatz ja eigentlich 
ein Vorteil sein sollte. Das Abtun klappte im 1. 
Umgang dafür noch relativ gut.

Im 2. Schlagdurchgang zeigten die Jungs und Mä-
dels dann eine klare Steigerung, was dann doch 
noch zu einem neuen Schlagrekord reichte.

Im Ries wurden leider die Lücken vom Gegner 
voll getroffen. Die meisten Nousse hätten ei-
gentlich ohne Probleme abgetan werden müs-
sen – evtl. waren der/die einte oder andere 
bereits in Gedanken beim Essen. Fazit: Das Po-
werhornussen musste weiterhin unsere Trai-
nings begleiten!

Nichtsdestotrotz möchten wir allen, welche 
persönliche Bestleistungen erzielten, herzlich 
gratulieren.

Ein grosses Merci geht an unseren Wirt Röifu 
samt Crew für die tollen Hamburger und Pom-
mes Frites!

Gruppenmeisterschafts-Ausscheidung 
Das Ausscheidungsspiel für die MWHV-Grup-
penmeisterschaft konnten wir am 14.06.2021 
auswärts gegen Zimmerwald austragen. Das 
Ziel war klar und eindeutig: Mit allen Mitteln das 
Ries sauber halten! Bis kurz vor Schluss schien 
noch alles aufzugehen – doch danach fanden lei-
der 2 Nousse die Lücken im Ries. Und beide hätten 



Die Marke Ihrer Wahl          
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Am Bock wollte es jedoch auch im zweiten Um-
gang nicht bei allen gross bessern. Jänu... abha-
ken und nach vorne schauen und beim nächsten 
Spiel besser machen war angesagt!

Für das letzte Spiel galt es, die ausgezeichnete 
Platzierung in der Meisterschaft mit allen Kräf-
ten zu verteidigen!

Das 4. und letzte Meisterschaftsspiel im 2021 be-
stritten wir am 26.06.2021 bei wiederum präch-
tigem Sommerwetter in Ferenberg.

Die günstige Tabellensituation liess uns mit ei-
ner guten Leistung auf einen Podestplatz hoffen. 
Doch zuerst musste natürlich gespielt werden...

Am Bock wurden gute bis sehr gute Leistungen 
abgerufen. Die guten Trainingsleistungen konn-
ten ins Spiel übernommen werden.

Im Ries wurden die Kids dann aber doch etwas 
nervös – mit der guten Ausgangslage und die 
Team-Medaille vor den Augen, konnten nicht alle 
gleich gut umgehen. Mit je 4 Nummern pro Um-
gang tat unser Nachwuchs aber das Möglichste 
– nun galt es abzuwarten, wie die übrigen Teams 
spielten.

unbedingt abgetan werden müssen. Schade.... 
dennoch reichte es für den 4. Rang und eine Me-
daille. Nur die Krönung – der Eidg. Final – wurde 
leider um einen Rang verpasst.

Zum dritten Spiel reisten wir am 12.06.2021 nach 
Bäriswil. Wiederum zeigte sich das Wetter von 
seiner besten Seite.

Das Team des Gastgebers Bäriswil/Busswil/
Münchenbuchsee/Zollikofen besteht aus eher 
grösseren Jungs. Somit wurden wir von vorne 
bis hinten überall im Ries gefordert und es wa-
ren keine taktischen Spielereien möglich. Eine 
schnelle wirblige 6 und eine schöne 12 mussten 
als Nummero notiert werden im ersten Durch-
gang.

Beim Schlagen war es sosolala – einige mit sehr 
guten Streichen, andere mit Aussetzern...

Doch nun kam wieder die wichtige Riesarbeit. 
Und da waren die Kids voll parat. Alle Nousse 
konnten mit vollem Einsatz abgetan werden, bis 
kurz vor Schluss noch ein wunderschöner Er-
satzstreich den Weg zu Boden fand – Schade, 
aber dennoch eine gute Teamleistung und eine 
markante Steigerung zum letzten Spiel.
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Das Glück war uns hold – und so konnten wir über 
den grossartigen 3. Platz und eine Team-Medaille 
jubeln!!! 

Mit tollen Leistungen konnten sich Cyrill (6. 
Platz Stufe 3) und Niklas (6. Platz Stufe 2) für 
das Zweckverbandshornussen mit dem MWHV-
Team qualifizieren.

Die Medaillengewinner der Meisterschaft sind: 
-  in der 2. Stufe Niklas Lanz (6. Platz) und Kevin 

Heiniger (8. Platz) 
-  in der 3. Stufe Cyrill Kläy (6. Platz), David Luder 

(11. Platz) und Gianluca Lanz (19. Platz) 
Herzliche Gratulation dem ganzen Team zu diesen 
tollen Erfolgen!!!

Nachwuchsfeste in Wattenwil
In Wattenwil starteten wir ins lange ersehnte 
Fest-Wochenende. Wunderschönes Spätsom-
merwetter empfing die 15 Beundenfelder und 5 
Ferenberger, welche sich der Konkurrenz am 
MWHV-Verbandsfest stellten. 

Der Start am Bock verlief noch eher Verhalten. 
Auch im Ries war eine gewisse Nervosität zu 
erkennen. Und auch der Hintergrund mit seinen 
hohen Bäumen machte die Riesarbeit nicht einfa-
cher… die kurzen tiefen Streiche konnten erst im 
allerletzten Moment erkennt werden. 

Doch die Jungs und Mädels gaben ihr bestes und 
konnten sich steigern. Der 2. Schlagdurchgang 
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gelang dann etwas besser und wir holten einige 
Punkte mehr.

Im 2. Umgang im Ries wurde noch einmal kon-
zentriert abgetan. Auch wenn nicht jeder Einzel-
ne gleich zufrieden war, waren es wir Betreuer 
mit dem Gesamtresultat, dem Einsatz und dem 
Verhalten von Allen.

Wir belegten mit 5 Nummern und 390 Punkten 
den 4. Schlussrang und verpassten das Podest 
nur gaaaanz knapp. 

In der Einzelwertung konnten folgende Kids die 
Lorbeeren der super Schlagleistungen ernten 
und holten eine Auszeichnung: 
In der 2. Sufe mit Niklas und Kevin (Zweig). 

In der 3. Stufe mit David (Zweig) und Matthias mit 
der Karte. 
Zudem durften alle mit Jahrgang 2010 (Jana, Le-
vin, Larissa) ihre Schindel abholen.
Allen Preisgewinnern herzliche Gratulation!

Nach nur einer Nacht trafen wir uns wiederum 
in Wattenwil zum zweiten Festtag – dem Inter-
kantonalen Fest. Heute wollten die Einen ihre 
Leistungen vom Vortag wiederholen und die 
Anderen noch etwas zulegen. Wir starteten 
dieses Mal im Ries, konnten da aber ganz und 
gar nicht an die gestrige Leistung anknüpfen. 
Am Bock war jedoch eine leichte Steigerung 
zu sehen. Vor allem bei den Kleineren kamen 
mehr Treffer und wir wurden zum Teil doch 
überrascht von super Streichen, die wir und 
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doch auch einige unserer Aktivhornusser zu 
sehen bekamen. 

Als Team belegten wir mit 9 Nummern und 424 
Punkten den 15. Schlussrang. In der Einzelwer-
tung konnten wir insgesamt 5 Zweige gewinnen! 
In der 1. Stufe durften Janik und Louan für ihre 
guten Leistungen eine Karte abholen. 
In der 2. Sufe konnten Niklas und Kevin ihre guten 
Leistungen vom Vortag wiederholen und durften 
wiederum den verdienten Zweig abholen. 
In der 3. Stufe holten Cyrill, David und Gianluca 
den Zweig. Matthias holte wiederum die Karte.

Wir gratulieren allen Preisgewinnern recht 
herzlich – aber auch allen Anderen für ihren Ein-
satz und das Durchhalten an den beiden anstren-
genden Tagen! 

Zum Abschluss gab es vom neuen MWHV-Nach-
wuchs-Obmann noch eine Glace – Merci Töbu!

An dieser Stelle geht ein grosses Dankeschön an 
die Eltern für ihr Vertrauen in uns Betreuer und 
die Unterstützung und Bereitschaft ihre Kinder 

in die Trainings und an die Spiele zu begleiten im 
ganzen Jahr! 

Das Hornussen ist ein wunderbarer Sport und 
eine Tradition – lassen wir die Tradition nicht 
Geschichte werden und machen unser Mög-
lichstes für die Tradition!

Ein grosser Dank gebührt hier auch all unseren 
Helfern wie Dominik Schüpbach, Dominic Rolli, 
Hans Heiniger, Beat Berger, Rolf Leuenberger 
und unseren Kollegen der HG Ferenberg (Leo, 
Walter, Roland, Roger).

Schulen und «Fäger»
Zusätzlich zu den wöchentlichen Mittwoch-Trai-
nings haben wir unser Hornusser-Angebot auch 
an Schulen und im «Fäger» (Ferienpass) publi-
ziert. Aufgrund der speziellen Corona-Zeit konn-
ten wir aber nur 2 Fäger-Trainings durchführen. 
Erfreulicherweise haben wir aber dennoch so 
viele Kids wie schon lange nicht mehr beim Fä-
ger-Hornussen begrüssen dürfen. Nun hoffen 
wir, dass wir einige fürs Hornussen gewinnen 
können! 



Aufbereitungstechnik	
Schwertransporte	
ATB	Begleitung	
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Das	AB-CRUSH	Team	wünscht		
Guet	Nouss.	
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Kontakt:
Marcel Heiniger
 Erlenweg 4
3072 Ostermundigen

 Tel G:  031 / 389 72 55
 Natel:  079 / 231 53 84 
E-Mail: marcel.heiniger@mobiliar.ch

Ausblick auf 2022
Die Saison 2022 werden wir wiederum zusam-
men mit Ferenberg (und Habstetten, wenn neue 
Kinder anfangen..) absolvieren. Im nächsten 
Jahr müssen uns keine Kinder aufgrund ihres 
Alters verlassen. So können wir als Team noch-
mals weiter zusammenwachsen. Wir wollen 
aber auch neue Kids, welche den Weg zum Hor-
nussen finden! Jedes Kind nimmt nächstes Jahr 
ein Gspänli mit zum Hornussen – dann haben wir 
kein Nachwuchsproblem!

Alle werden wieder ein Jahr älter sein, wieder 
etwas gewachsen und an Kraft + Gewicht zuge-
legt haben. Sei es am Bock wie auch im Ries wird 
alles ein wenig besser und einfacher gehen. Die 
Nousse fliegen weiter – die Anzahl abgetaner 
Nousse im Ries nimmt zu! 

Folgende 15 Beundenfelder Nachwuchshornu-
sser (12 Giele + 3 Modis) waren diese Saison im 
Einsatz:
- Luder David Jg 06
- Kläy Cyrill Jg 06
- Lanz Gianluca Jg 07
- Bearth Leandro Jg 07
- Lanz Niklas Jg 09
- Heiniger Kevin Jg 09 
- Sojer Julian Jg 09
- Bearth Jana Jg 10
- Berger Levin Jg 10
- Zesiger Larissa Jg 10
- Zesiger Sofia Jg 12
- Graf Jan Jg 13
- Sojer Jonathan Jg 13
- Berger Janik Jg 14
- Leuenberger Louan Jg 14
In den «Startlöchern» stehen zudem:
- Tanner Milo Jg 16
- Leuenberger Gian Jg 17

Und von der HG Ferenberg:
- Schenk Marc Jg 06
- Schmid Matthias Jg 07
- Wicki Ellen Jg 09
- Inderkum Louis Jg 11
- Wüthrich Silas Jg 11
- Schneider Joel Jg 15

Damit wir den Kindern eine möglichst siche-
re und abwechslungsreiche Ausbildung bieten 
können, sind wir immer froh um zusätzliche 
Betreuer, welche uns an den Trainings am Mitt-
wochabend (17.00 – 19.00 Uhr) unterstützen. 
Meldet euch bitte bei uns!

Und zu guter Letzt: Macht in eurem Verwandten- 
und Bekanntenkreis, Quartier, Schule etc. weiter 
Werbung fürs Hornussen – und nehmt Kinder mit 
zum Hornussen!

Die stolzen Nachwuchsbetreuer
Marcel Heiniger + Tobias Lanz



32

Rang  Streiche Punkte Durchschnitt 2021/2020 2020

 1 Winkelmann Sven 37 748 20.22 1.72 18.50

 2 Rüfenacht Marc 37 722 19.51 -0.07 19.58

 3 Zürcher Markus 37 713 19.27 -0.58 19.85

 4 Hosmann Marc 37 708 19.14 0.93 18.21

 5 Thomet Martin 33 619 18.76 1.34 17.42

 6 Heiniger Marcel 45 842 18.71 0.26 18.45

 7 Maurer Matthias 30 556 18.53 -0.72 19.25

 8 Berger Beat 37 685 18.51 0.47 18.04

 9 Ruch Florian 26 469 18.04 1.75 16.29

 10 Gysler Patrick 33 594 18.00 -1.29 19.29 
 11 Kläy Martin 24 426 17.75 -0.17 17.92

 12 Fankhauser Stefan 31 550 17.74 0.94 16.80

 13 Nyffenegger André 41 723 17.63 -1.16 18.79

 14 Gerber Michael 37 640 17.30 -0.51 17.81

 15 Brand Urs 24 415 17.29 0.88 16.42

 16 Flückiger Peter 16 274 17.13 0.88 16.25

 17 Schwab Marco 31 530 17.10 -0.05 17.15

 18 Leuenberger Rolf 41 699 17.05 -1.25 18.30

 19 Marti Jürg 20 339 16.95 2.70 14.25

 20 Isch Beat 41 694 16.93 0.08 16.85

 21 Rubin Alain 41 686 16.73

 22 Marti Christoph 20 327 16.35 -1.28 17.63

 23 Lanz Tobias 8 128 16.00 1.75 14.25

 24 Tanner Mike 8 128 16.00 -2.08 18.08

 25 Kipfer Marcel 24 380 15.83 0.03 15.80

 26 Flach Stephan 24 375 15.63 0.67 14.96

 27 Stauffer Martin 28 424 15.14

 28 Grunder Stefan 20 301 15.05 -2.45 17.50

 29 Heiniger Christoph 24 356 14.83 -1.17 16.00

 30 Kläy Stefan 28 397 14.18 1.48 12.70

 31 Gerber David 32 426 13.31 -3.15 16.46

Jahres-Durchschnitt A/B/C alle Spiele
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Rang  Streiche Punkte Durchschnitt 2021/2020 2020

 32 Haldimann Jakob 32 414 12.94 -1.13 14.06

 33 Rolli Dominik 28 353 12.61 -0.89 13.50

 34 Gautschi Ruedi 16 201 12.56 -1.77 14.33

 35 Seiler Tobias 22 276 12.55 3.23 9.31

 36 Thomet Urs 38 476 12.53 3.78 8.75 
 37 Gysler Werner 22 266 12.09 2.69 9.40

 38 Aeberhard Peter 8 96 12.00 -1.95 13.95

 39 Tanner Willi 8 96 12.00 -1.50 13.50 
 40 Aebi David 12 138 11.50 -1.90 13.40

 41 Heiniger Hans 18 202 11.22 -0.03 11.25

 42 Klay Joel 30 303 10.10 2.15 7.95

 43 Kläy Cyrill JH 8 76 9.50 6.75 2.75

 44 Aebi Fritz 12 107 8.92 0.09 8.83

 45 Schüpbach Dominik 22 169 7.68

 46 Bieri Roland 30 229 7.63 -0.31 7.94

 47 Lanz Gianluca JH 8 56 7.00 1.33 5.67

 48 Heiniger Kevin JH 12 54 4.50

 49 Bearth Leandro JH 4 17 4.25 1.62 2.63

 50 Lanz Niklas JH 8 24 3.00

  Gesamt 1253 19427 15.50



1500 Nousse 
für Beundenfeld

Herzlichen Glückwunsch zum 
100-Jahre-Jubiläum

Die Burgergemeinde Bern steht im Dienst der Gesellschaft  
und fördert das kulturelle, soziale und wissenschaftliche  

Leben in Bern. 

www.bgbern.ch

Burgergemeinde Bern
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Skiweekend 2022 in

Wann: Freitag 14. bis Sonntag 16. Januar 2022

Wo:    Sporthotel Wildstrubel 
www.wildstrubel.ch

Anmeldeschluss: 11.12.2021

Bei:   Markus Zürcher
   Lättgrube 2
   3317 Limpach
   079/548 92 21
   m.zuercher@elektrozuercher.ch
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Redaktionsschluss Nr. 39  
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Achtung!!! 3
G-Regeln müssen gemäss 

Bundesenscheid eingehalten werden!!!!
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